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Pressemitteilung

Immer auf der richtigen Seite 


Mit dem Inspection Key bietet Continental unter der Produktmarke VDO Behörden die Möglichkeit, eine schnelle und zuverlässige Kontrolle Digitaler Tachographen durchzuführen. Aber auch Flottenmanager und Fuhrparkleiter können den praktischen Helfer zur unkomplizierten Überprüfung der Lenk- und Ruhezeiten ihrer Fahrer nutzen.

Villingen/Deutschland, 11. Oktober 2011. Wenn Fahrer von Last- und Nutzfahrzeugen ihre Lenk- und Ruhezeiten überschreiten, müssen diese mit Bußgeldern rechnen. Aber auch die betroffenen Unternehmen können mit Geldstrafen und bei wiederholten Verstößen sogar mit Betriebsüberprüfungen von staatlicher Seite belangt werden. Deshalb sollte jeder verantwortliche Fuhrpark- und Flottenbetreiber die Lenk- und Ruhezeiten seiner Fahrer im Auge behalten, um frühzeitig auf Fehlentwicklungen eingehen zu können. Der VDO Inspection Key bietet eine unkomplizierte und praktische Möglichkeit, die Lenk- und Ruhezeiten der Fahrer der gesamten Flotte zu überprüfen. Das Gerät zeigt zuverlässig etwaige Überschreitungen von Lenkzeiten an, so dass mit entsprechenden Maßnahmen wie belehrenden Gesprächen oder Schulungen reagiert werden kann. Das nützt auch dem Fahrer, der so ebenfalls vor Strafen geschützt wird. Fehlentwicklungen in der Lenk- und Ruhezeitenstatistik können frühzeitig erkannt werden und das Unternehmen kann bei einer Betriebsprüfung dokumentieren, seiner betrieblichen Aufsichtspflicht nachgekommen zu sein. - Möglicherweise verwendet der Flottenmanager mit dem VDO Inspection Key sogar das gleiche Kontrollinstrument wie Kontrollbeamte während einer Straßenkontrolle.

Der Vorteil des Inspection Key liegt in der praktischen und unkomplizierten Bedienung. 

Die Überprüfung einer Fahrerkarte erfolgt innerhalb weniger Minuten. Es reicht aus, die Fahrerkarte in die Vorrichtung des Inspection Key zu stecken und auf das Signal der LED-Leuchten zu warten. Natürlich können die ausgelesenen Daten auch mit Hilfe eines Auswertungssystems wie TIS Web vom PC aus analysiert werden. 

Zudem erlaubt der Inspection Key, den gesamten Massespeicher des Digitalen Tachographen zu prüfen. Dazu muss jener einfach in die frontseitige Schnittstelle des Digitalen Tachographen gesteckt werden. Der Überprüfungsvorgang wird dann automatisch gestartet.

Auch staatliche Kontrolleinheiten profitieren von den Vorteilen des 
Inspection Keys
 
Aufgrund der einfachen Datenabfrage können schnelle und effiziente Straßenkontrollen durchgeführt werden. LKW-Fahrer, die sich im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben bewegen, können ihre Fahrt nach der Kontrolle schnell wieder aufnehmen – das kommt allen Verkehrsteilnehmern zu Gute. Sollte der Fahrer jedoch seine erlaubten Lenk- und Ruhezeiten bereits überschritten haben, so zeigt dies der Inspection Key zuverlässig an. Ebenso schlägt das Abfragegerät Alarm, wenn ein Verdacht auf Manipulation oder auf Überschreitung der Maximalgeschwindigkeit besteht. Sollte sich aus dem Verlauf der Prüfungen der Bedarf ergeben, die weiteren Daten vom Digitalen Tachographen herunterzuladen, verbleibt der Inspection Key nach der LED-Signalisierung einfach weiter in der frontseitigen Schnittstelle des Tachographen. Der vorkonfigurierte Download wird dann automatisch vom Inspection Key durchgeführt und gespeichert.

Die Prüfung der Daten erfolgt gemäß der Verordnung (EG) 561/2006 der Europäischen Union; so können sich Fuhrparkmanager, Fahrer und Behörden sicher sein, dass sie sich bei der Kontrolle der Lenk- und Ruhezeiten den Anforderungen der geltenden Sozialgesetzgebungen Genüge tun. 

Continental gehört mit einem Umsatz von 26 Milliarden Euro im Jahr 2010 weltweit zu den führenden Automobilzulieferern. Als Anbieter von Bremssystemen, Systemen und Komponenten für Antriebe und Fahrwerk, Instrumentierung, Infotainment-Lösungen, Fahrzeugelektronik, Reifen und technischen Elastomerprodukten trägt Continental zu mehr Fahrsicherheit und zum globalen Klimaschutz bei. Continental ist darüber hinaus ein kompetenter Partner in der vernetzten, automobilen Kommunikation. Continental beschäftigt derzeit knapp 160.000 Mitarbeiter in 45 Ländern.

Die Automotive Group mit den drei Divisionen Chassis & Safety (ca. 5,8 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2010, 30.000 Mitarbeiter), Powertrain (ca. 4,7 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2010, 27.000 Mitarbeiter) und Interior (ca. 5,5 Milliarden Euro Umsatz im Jahr 2010, 30.000 Mitarbeiter) erzielte im Jahr 2010 einen Umsatz von circa 16 Milliarden Euro. Die Automotive Group ist an über 170 Standorten weltweit aktiv. Als Partner der Automobil- und Nutzfahrzeugindustrie entwickelt und produziert sie innovative Produkte und Systeme für eine moderne automobile Zukunft, in der individuelle Mobilität und Fahrfreude mit Fahrsicherheit, Umweltverantwortung und Wirtschaftlichkeit in Einklang stehen.

Innerhalb der Division Interior sind die Nutzfahrzeug- und Handelsaktivitäten der Continental in der Business Unit Commercial Vehicles & Aftermarket zusammengefasst, um die spezifischen Anforderungen dieser Marktsegmente zu berücksichtigen. Ein globales Netz an Vertriebs- und Servicegesellschaften sorgt für die Nähe zum Kunden vor Ort. Mit den Produktmarken Continental, VDO, ATE und Barum bietet das Geschäftsfeld elektronische Produkte, Systeme und Dienstleistungen für Nutzfahrzeuge und Spezialfahrzeuge, ein umfangreiches Produktspektrum für Fachwerkstätten sowie Ersatz- und Verschleißteile für den freien Kfz-Teilehandel, markenunabhängige Werkstätten und die Versorgung nach Serienauslauf beim Automobilhersteller.
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Mediendatenbank im Internet: www.continental-presse.de und www.vdo.de/presse
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